
Es hört nicht auf

Meine Wut will nicht sterben

Wird mir meine Tugend verderben

Schlage um mich, peitsche aus

Mich selbst und brenn mein eigen Haus

Mein Sein besteht nun voller Narben

werde sie mit Tränen salben

Im nächsten Moment seh ich wieder rot

werde geblendet und wünsch mir den Tod

Die Stimme im Kopf

Sie sagt mir stets

Deine Wut wird nie sterben

Da hilft auch kein Gebet

Also peitsche ich mich weiter aus

Weil ich doch nicht anders kann

Ich sehe mir die Gegend an

Und stehe nun im Haus

Verbrannt
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